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System

Über die Auswahl des Positionstyps wird die Ausbildung des 
Fußpunktes festgelegt. Es stehen folgende Ausbildungs-
varianten zur Verfügung:   
• Anschluss mit innenliegender Stahllasche 
• Anschluss mit außenliegenden Stahllaschen
• CPS Stützenfuß
• CPB Stützenfuß

Die beiden Ausführungsarten mit Stahllaschen haben Vor- 
und Nachteile. Eingeschlitzte Stahlbleche zeigen ein güns-
tigeres Verhalten bei Brandeinwirkung, auch ist eine „ver-

deckte“ Verbindung optisch ansprechender. Dem steht 
jedoch der erhöhte Arbeitsaufwand für die Herstellung der 
Schlitze gegenüber. In Bild 1 sind die Anschlüsse mit in-
nenliegender Stahllasche und in Bild 2 mit außenliegen-
den Stahl laschen skizziert. Die Stützenfüße CPS und CPB, 
die in Bild 3 dargestellt sind, ermöglichen neben der Nor-
malkraft auch die Übertragung von Horizontallasten in y- 
und z-Richtung.

Dipl.-Ing. Petra Licht

Holz-Stützenfuß
Leistungsbeschreibung des BauStatik-Moduls  
S075 Holz-Stützenfuß, gelenkig, DIN 1052 (12/08)

Der Stützenfuß stellt die Verbindung der Holzstütze mit dem Fundament her. Man unterscheidet 

zwischen gelenkigen und biegesteifen Verbindungen. Gelenkige Anschlüsse übertragen die Längs- 

und die Querkräfte aus der Stütze, während biegesteife Anschlüsse zusätzlich noch das Stützen-

einspannmoment übertragen. Gelenkige Anschlüsse an den Fundamenten sind meist einfacher und 

preiswerter als Konstruktionen mit eingespannten Stützen, die häufig nicht die Ausnutzung der 

Tragfähigkeit der Holzquerschnitte erlauben, herzustellen. 
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Bild	1.		
Holz-Stützenfuß,	Ausführung	
mit	innen	liegender	Stahllasche

	

Bild	2.		
Holz-Stützenfuß,	Ausführung		
mit	außen	liegenden	Stahllaschen

	

Bild	3.		
Holz-Stützenfuß,	Ausführung	
als	CPS	bzw.	CPB	Stützenfuß	
nach	SIMPSON	Strong-Tie

	

Bild	4.	
	Annahme	eines	Gelenkes	im	
Fundament,	stat.	Ersatz	system

Die Stützenfüße CPS und CPB bestehen aus einem Kopf-
teil mit Spezialgewinde. Der Typ CPS wird mit einem festen 
Rohr ausgeführt, während beim Typ CPB die Grundplatte 
aufgedübelt wird und infolge des Gewindes höhenverstell-
bar ausgeführt werden kann. 

Weiterhin wird im Kapitel „System“ die Gelenklage für die 
Stützenfüße mit Stahllaschen festgelegt.  Es kann zwischen 
der Annahme eines Gelenkes im Fundament oder in der 
Holzstütze unterschieden werden. Bei Annahme des Ge-
lenkes im Fundament wird der Anschluss Holzstütze-Stahl-
lasche zusätzlich für das Aus mittigkeitsmoment infolge der 
Querkraft bemessen. Bild 4 zeigt hierzu das statische Er-
satzsystem. 

Einwirkungen

Als Einwirkungen können projektweite Einwirkungen 
aus dem Modul S026 übernommen werden. Darüber 
hinaus besteht die Möglichkeit Einwirkungstypen nach 
DIN 1055-100 [4], Tab. A.2 manuell zu definieren. Anhand 
der definierten Einwirkungstypen werden programmsei-
tig die Kombinationsbeiwerte zugewiesen. Die Kombina-
tionsbildung erfolgt automatisch auf der Grundlage der 
DIN 1055-100 [4].

S075 ermöglicht auch die Vorgabe von Bemessungslasten. 
Hierzu ist die Kombinationszuordnung (Grundkombina-
tion, außergewöhnliche Kombination) durch den Anwen-
der vorzunehmen.

Belastung

Auflagerlasten aus der Stütze
Der Stützenfuß wird für die eingegebenen Vertikallasten 
und Horizontallasten der Holzstütze bemessen bzw. nach-
gewiesen. Die gelenkigen Stützenfußausführungen mit 
Stahllaschen erlauben die Horizoltalkraftübertragung in 
Längsrichtung der Laschen, während die Stützenfüße CPS 
und CPB Kräfte in beide Horizontalrichtungen übertragen 
können.

Bild	5.	Eingabe	Kapitel	„Material/Querschnitt“

Material/Querschnitt

Holzstütze
Für die Holzstütze stehen als Holzarten Nadelholz, Laubholz, 
Brettschichtholz und Furnierschichtholz in unterschiedlichen 
Güten zur Verfügung. Neben der Holzgüte sind die Quer-
schnittsabmessungen (Breite/Höhe) und die Nutzungsklasse 
für die Holzstütze zu definieren. Die Nutzungsklasse berück-
sichtigt die mit zunehmender mittlerer Holzfeuchtigkeit ab-
nehmende Tragfähigkeit des Holzbauteils.
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Stahllasche 
Für die Stahllasche können die Stahlsorten S235, S275 und 
S355 aus einer Auswahlliste gewählt werden. Die erforder-
liche Einspannlänge kann eingegeben oder vom Programm 
ermittelt werden. 

Fundament
Für den Nachweis der Betondruckspannungen ist die Ein-
gabe der Betongüte erforderlich. Diese kann ebenfalls aus 
einer Auswahlliste gewählt werden. Die Nachweise des Fun-
damentes selbst können mit BauStatik-Modul S537 geführt 
werden. Neben den voreingestellten Materialien für Holz, 
Stahl und Beton können auch in den Stammdaten selbst de-
finierte Materialien verwendet werden.

Verbindungsmittel

Um eine hinreichende Anschlusssteifigkeit zu erreichen, 
sollte nach [5] der Anschluss Holzstütze-Stahllasche mit 
Stabdübeln oder Passbolzen erfolgen. Bolzen sollten nicht 
verwendet werden. Die Definition der Stabdübel bzw. Pass-
bolzen erfolgt über die Angabe der Stahlsorte bzw. Fes-
tigkeitsklasse und des Durchmessers. Die erforderlichen 
Verbindungsmittelabstände werden vom Programm auto-
matisch ermittelt, können aber auch vorgegeben werden. 

Bemessung

Folgende Nachweise werden vom Programm für die 
Stützen füße mit Stahllaschen geführt:

Beton
Nachweis der Betonpressung: 
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σcd Bemessungswert der Betondruckspannung
fcd Bemessungswert der Betondruckfestigkeit 

nach DIN 1045-1 [3]

Stahl
Nachweis der Stahllasche – Spannungsnachweis: 
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mit

σd	 Bemessungswert der Stahlspannung
σRd Bemessungswert der Stahlfestigkeit 

nach DIN 18800-1 [2]

Nachweis der Stahllasche – Lochleibung: 
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Vl,d Bemessungswert der Lochleibungskraft
Vl,Rd Bemessungswert der Beanspruchbarkeit 

auf Lochleibung, nach DIN 18800-1 [2]

Mehr als 50.000 Exemplare 

im Direkt versand

Nur 7,8 Cent pro Leserkontakt 

für diese halbseitige Anzeige

Zielgenau, aktuell und 

nachhaltig werben

Satzspiegel 1/2 Seite hoch

Hier könnte
Ihre Werbung  
stehen...

Beton – Werkstoff  

für Höchstleistungen

Eine neue Betongeneration eröffnet  

eine Vielfalt von Möglichkeiten

Vom Entwurf zum Planlayout

Das richtige Planlayout für die Entwurfs-, 

Ausführungs- und Detailplanung

Spezialseminar Massivbau

Neue Seminarreihe mit  

Prof. Dr.-Ing. Jens Minnert

Typisierte biegesteife Rahmen

ecken mit Normalkraft

Grundlagenartikel von Dr.-Ing. Joachim Kretz, 

Prof. Dr.-Ing. Hans-Joachim Uth

Neue BauStatikModule

 � S080  Verglasung, linienförmig gelagert 

nach TRLV (08/06)

 � S081  Absturzsichernde Verglasungen, linien-

förmig gelagert nach TRAV (01/03) 

 � S795  Typisierte biegesteife Rahmen ecken 

mit Normalkraft, DIN 18800
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und 
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Telefon: 0631 30333-11, E-Mail: info@mbaec.de, Internet: www.mbaec.de

FAX: 0631 30333-20

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Betriebssysteme Windows XP (32) / Windows Vista (32/64) / Windows 7 (32/64)  – Alle Preise zzgl. Versandkosten (7,50 EUR) und ges. MwSt.

Hardlock für Einzelplatzlizenz, je Arbeitsplatz erforderlich (95,- EUR). Handbücher auf DVD. – Stand: Januar 2011

mb-ProjektManager

mb-LayoutEditor 

mb-ProfilMaker 

mb-Viewer 

BauStatik
MicroFe

PlaTo
ViCADo
ProCad
EuroSta

COSTRUC 

(Kretz Software)

mb AEC Software GmbH

Europaallee 14

67657 Kaiserslautern

Tel. 0631 30333-11

www.mbaec.de

Ing+ 2011

*Aktionspreise 

gültig bis 

15.03.2011

ViCADo 2010 spezial

ViCADo.arc 2010 
Architektur-CAD für Entwurf, Visualisierung 

und Ausführungsplanung 799,- EUR*
statt 1.990,- EUR

ViCADo.arc.ausschreibung 2010

Zusatzmodul für die Erstellung 

von Leistungsverzeichnissen 299,- EUR*
statt 490,- EUR

ViCADo Ausschreibungspaket II

Bestehend aus: 

ViCADo.arc 2010 und 

ViCADo.arc.ausschreibung 2010 999,- EUR*
statt 2.399,- EUR

ViCADo.ing 2010
CAD für Positions-, Schal- 

und Bewehrungsplanung 1.499,- EUR*
statt 3.990,- EUR

Die mb-news informiert An-
wender, Interessenten und Ge-
schäftspartner umfassend und 
aktuell. 

Für die tägliche Arbeit der Ar-
chitekten und Tragwerksplaner 
sind Fachartikel und Produkt-
informationen sehr hilfreich. 
Daher wird die mb-news von 
vielen Lesern mit hoher Auf-
merksamkeit gelesen, archi-
viert und über einen langen 
Zeitraum beachtet. 

Ihre Anzeige nimmt nachhaltig einen Platz im Arbeits-
umfeld der Leser ein.

Zu den Lesern gehören Selbstständige und Entscheider im 
Bauwesen, Mitarbeiter in Archi tektur- und Bauingenieur-
büros, der Forschung und Lehre sowie Studenten der 
Archi tektur und des Bauingenieurwesens.

mb AEC Software GmbH
Europaallee 14 ∙ 67657 Kaiserslautern 
Tel. 0631 30333-11 ∙ Fax 0631 30333-20 
mb-news@mbaec.de ∙ www.mbaec.de
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S075-1
Datum 20.04.2011 Projekt gelenkig-innen

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

mb BauStatik S075  2012.110419

Pos. S075-1 Holz-Stützenfuß

System Holz-Stützenfuß, gelenkig mit innenliegender
Stahllasche

M 1:10

Abmessungen
Mat./Querschnitt

Art Material Querschnitt
  [mm]
Holzstütze NH C20 b/h = 120/120
Stahllasche S 235 tL/bL = 8/50
Stabdübel S235 M12
Fundament C 20/25 -

Nutzungsklasse 1   beheizte Innenräume

Gelenk im Fundament

Kombinationen Kombinationsbildung nach DIN 1055-100

 Ek KLED   ( **EW)   
ständig/vorüberg. 1  ku  1.00*GK1   

ku: kurz

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach
DIN 1052 (12/08)

Übertragung der Druckkräfte aus der Stütze über
die Hirnholzfläche

Betonpressung Nachweis der Betonpressung
 Ek Vz,d c,d fc,d 

  [kN] [N/mm2 ] [N/mm2 ] [-]
 1 3.00 3.75 11.33 0.33
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S075-1
Datum 20.04.2011 Projekt gelenkig-innen

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

mb BauStatik S075  2012.110419

Stahllasche Spannungsnachweis

char. Streckgrenze fyk = 240.00 N/mm²
Nettoquerschnitt Anetto = 296 mm²
Nettowiderstandsmoment Wnetto = 3275 mm³

 Ek Nx,d My,d Vz,d d,max d 

  [kN] [kNm] [kN] [N/mm2 ] [N/mm2 ] [-]
 1 0.00 0.32 3.00 96.19 15.20 0.44

Nachweis der Lochleibung

Randabstand e1 = 25 mm
Randabstand e2 = 55 mm
Lochabstand e3 = 90 mm

 Ek F1,d Vl,d L Vl,Rd 

  [kN] [kN] [-] [kN] [-]
 1 6.50 6.50 1.82 38.02 0.17

Verbindungsmittel Nachweis der Verbindungsmittel auf Abscheren

Stabdübel
M12 S235

Tragfähigkeit pro Scherfuge
char. Tragfähigkeit* Rla,k = 5.98 kN
Teilsicherheitsbeiwert M = 1.30 -
 * maßgebend (G.17); DIN 1052, Anhang G

 Ek kmod nef,ges Fla,d Rla,d 

  [-] [-] [kN] [kN] [-]
 1 0.90 2.00 6.50 8.29 0.78

Auflagerpressung Nachweis der Auflagerpressung

Nettoquerschnitt Aef = 14000 mm²

 Ek kmod Nx,d c,0,d fc,0,d 

  [-] [kN] [N/mm2 ] [N/mm2 ] [-]
 1 0.90 0.00 0.00 13.15 0.00

Die Verankerung der abhebenden Auflagerkräfte im
Fundament ist gesondert nachzuweisen.
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Bild	6.	Ausgabe

Verbindungsmittel/Holz
Nachweis auf Abscheren: 
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 (4)

mit

Fl,d Bemessungswert der Betondruckspannung
Rd Bemessungswert der Beanspruchbarkeit 

auf Abscheren, nach DIN 1052 [1] für eine 
zweischnittige Stahl-Holz-Verbindung

Holz
Nachweis der Hirnholzfläche:

� � σ��
f�� � ��� 

� � σ�
σ�� � ��� 

� � V���
V���� � ��� 

� � F���
R� � ��� 

� � σ����
f���� � ���   (5)

mit

σc0,d Bemessungswert der Auflagerpressung
fc0,d Bemessungswert der Holzdruckfestigkeit 

in Faserrichtung nach DIN 1052 [1]

Dieser Nachweis wird nur geführt, wenn die Druckkräfte 
aus der Stütze über Kontakt in das Fundament eingeleitet 
werden. Im Kapitel „Bemessung“ kann die Übertragungs-
art der Druckkräfte gewählt werden: Die Übertragung kann 
entweder über Kontakt in das Fundament eingeleitet wer-
den, oder die Einleitung erfolgt über die Verbindungsmittel 
bzw. die Stahllaschen. 

Die Nachweise / Bemessung der Stützenfüße CPS und CPB 
erfolgen auf der Grundlage der Bemessungswerte der 
Fa. SIMPSON Strong-Tie.

Ausgabe

Es wird eine vollständige, übersichtliche und prüffähige 
Ausgabe zur Verfügung gestellt. Der Ausgabeumfang kann 
in gewohnter Weise gesteuert werden.

Neben maßstabsgetreuen Systemskizzen werden alle Nach-
weise in übersichtlicher tabellarischer Form ausgegeben. 
Bild 6 zeigt ein Ausgabebeispiel.

Dipl.-Ing. Petra Licht 
mb AEC Software GmbH
mb-news@mbaec.de
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